
 
 

STADT CREUßEN 
 

NIEDERSCHRIFT ÜBER DIE 
SITZUNG DES STADTRATES CREUßEN 

 

 
Sitzungsdatum: Montag, 20.12.2021 
Beginn: 19:00 Uhr 
Ende 20:30 Uhr  
Ort: Mehrzweckhalle Creußen  

 

 
ANWESENHEITSLISTE 

Erster Bürgermeister 

Dannhäußer, Martin    

Mitglieder des Stadtrates 

Busch, Harald    
Freiberger, Georg    
Hauenstein, Rainer    
König-Zeußel, Willibald    
Lautner, Werner    
Meyer, Stefan    
Nols, Raimund    
Ohlraun, Bernhard    
Preißinger, Petra    
Raimund, Maximilian    
Schmidt, Toni    
Sendelbeck, Elke    
Stapelfeld, Claudia    
Tauber, Mario    
Theisinger, Oliver    
van de Gabel-Rüppel, Renate    

Schriftführer 

Baumgärtner, Klaus    

 
Abwesende und entschuldigte Personen: 
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TAGESORDNUNG 

 
Öffentliche Sitzung 

 
  Bürgersprechzeit 
  

163. Bericht des Bürgermeisters und ggf. Bekanntgabe von Beschlüssen aus der letzten 
nichtöffentlichen Sitzung; 

  

164. Beratung und Beschlussfassung zur Kreditaufnahme 2022; 
  

165. Bauanträge die bis zur Sitzung eingehen; 
  

166. Anfragen und Bekanntgaben am Ende der öffentlichen Sitzung; 
  

 
Nichtöffentliche Sitzung 
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Erster Bürgermeister Martin Dannhäußer eröffnet um 19:00 Uhr die Sitzung des Stadtrates 
Creußen, begrüßt alle Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung des Stadtrates 
Creußen fest. Gegen die Tagesordnung werden keine Einwendungen erhoben. 
 
 

ÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 

Bürgersprechzeit  

 
Maria und Marco Kolb sprechen bei der Bürgerversammlung vor und schildern, dass ihr 
Kind/Enkelkind trotz einer Anmeldung vor 2 Jahren keinen Kindergartenplatz bekommt. 
Sie sind der Auffassung, dass durch die Ausweisung von neuen Baugebieten hier auch 
eine größere Anzahl von Kindergartenplätzen zu schaffen sei. Weiterhin beklagen sie die 
Vergabepraxis der Evang. Kirche. Es sei ein neues Punktesystem für die kindergarten-
platzvergabe durch die Kirche eingeführt worden. Nunmehr bekomme ein Kind einen Platz 
das erst vor kurzem neu angemeldet worden ist und ihr Kind falle durchs Raster. Das kön-
ne so nicht sein. 
Erster Bürgermeister Dannhäußer antwortet darauf, dass er von einem neuen Punktesys-
tem nichts wisse. Dazu habe die Evang. Kirche als Träger nicht informiert. Allerdings stehe 
das turnusmäßige Gespräch Anfang Januar an. Hier werde er um nähere Informationen 
bitten. Oft sei es in der Vergangenheit gewesen, dass zunächst mehr Anmeldungen als 
Plätze vorhanden waren sich das Problem aber dennoch gelöst habe und nahezu alle 
Kinder versorgt wurden. Die Stadt Creußen hat eine sehr hohe Betreuungsquote und er 
weise die Vorwürfe zurück. Gerade werde der Evang. Kindergarten Rosental erweitert und 
ein Anbau mit 4 neuen Krippengruppen gebaut. Hier werden in der Folge neue Kindergar-
tenplätze entstehen. Weiterhin finde in der VG eine immer stärker werdende Zusammen-
arbeit statt. Der Kindergarten in Schnabelwaid werde im Jahr 2022 fertig und auch dort 
könne man sich anmelden. 
 
  
 
163. Bericht des Bürgermeisters und ggf. Bekanntgabe von Beschlüssen aus 

der letzten nichtöffentlichen Sitzung; 
 

• Bekanntgabe der Sitzungstermine des Stadtrates am 24.01., 21.02., 14.03., 11.04., 
16.05., 20.06., 11.07. und 01.08.2022. Die Termine für die Bürgerversammlungen 
für die Jahre 2020 und 2021 werden je nach Pandemielage festgelegt. 

• Bekanntgabe des Beschlusses zur Auftragsvergabe zur Entsorgung der Haufwerke 
2 und 3 am Feuerwehrhaus Creußen zu einem Angebotspreis von 49.444,50 € an 
die Fa. Mark, Püchersreuth. 

• Bekanntgabe der Auftragserweiterung für die Kindertagesstätte Rosental an das 
Architekturbüro Hauck für die Leistungsphasen 5-7 (Ausführungsplanung und 
Vergabe) mit einer Auftragssumme von 81.957,41 €. 

• Bekanntgabe der Auftragserweiterung für den Verbindungsbau an Kindertagesstät-
te Rosental an das Architekturbüro Hauck für die Leistungsphasen 5-7 (Ausfüh-
rungsplanung und Vergabe) mit einer Auftragssumme von 42.445,04 €. 

• Bekanntgabe, dass die Systemtrenner (Verhindern Rückfluss von verschmutztem 
Wasser aus dem Hydranten bei einem Feuerwehreinsatz ins Leitungssystem) heute 
an die Feuerwehren ausgegeben wurden. Die Kosten belaufen sich auf ca. 20.000 
€. 

• Erster Bürgermeister Dannhäußer teilt mit, dass am vergangenen Wochenenden 
118/140 Personen in der Mehrzweckhalle durch die Helfer vor Ort getestet wurden. 
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Auch am 25.12.2021(9-11Uhr), 26.12.2021. (14-16 Uhr), 01.01.2022 (9-11 Uhr) und 
02.01.2022 (14-16 Uhr) werden Testungen durchgeführt. Dannhäußer bedankt sich 
für den Einsatz zum Wohle der Bürger beim HVO Creußen. 

• Erster Bürgermeister Dannhäußer berichtet zum Sachstand Lindenhardt. 

• BA 1: Ist abgeschlossen 

• BA 2 siehe BA 8 

• BA 3: Ist abgeschlossen 

• BA 4: Hier erfolgt noch der Umbau des Pumpwerkes und Asphaltierung. Die  
 Förderung erfolgt nach der RzWAS 2021. 

• BA 5: Die Baumaßnahme am Leupser Weg ist zu 80 % fertig. 

• BA 6: Die Druckleitung ist zu 95 % fertiggestellt. Es müssen noch Wege her- 
 gerichtet werden 

• BA 7: Die Inlinersanierung erfolgt 2022 

• BA 8: Marktstraße ist fertig und die Creußener Straße folgt 2022. 

• Erster Bürgermeister Dannhäußer berichtet zum Sachstand Feuerwehrhaus. In die-
ser Woche wird die Atemschutzwerkstatt installiert. Bei den Außenanlagen sind die   
Parkplätze teilweise bereits gepflastert. Weitere Flächen werden zur Pflasterung 
und Asphaltierung vorbereitet. Die Einfahrt zur Gerätehalle Tor 11 wurde vorberei-
tet. Die Fertigstellung soll April/Mai 2022 erfolgen. Die Außentreppen sind zu 80 % 
hergestellt.  

• Erster Bürgermeister Dannhäußer berichtet zum Sachstand Breitbandausbau. Im 
‚Bereich Vorwahl 09270 soll im Januar 2022 eine Begehung stattfinden und die 
Planung bis 03/22 stattfinden. Baustart soll dann 04/22 sein. Das Ende der Maß-
nahme ist für 02/23 vorgesehen. Diese Maßnahme befindet sich im Los 3 der Aus-
schreibung im Bundesprogramm. Der Bereich mit der Vorwahl 09209 befindet sich 
im Los 3 der Ausschreibung und der Baubeginn dort ist Anfang 2023 geplant. 

• Bekanntgabe des Bescheides des WWA Hof zur Förderung der Sanierung beste-
hender Pumpwerke, Regenbecken und Kläranlagen mit einer Förderhöhe von 
1.202.042,50 € nach der RzWAS 2021. Die Kosten dort betragen ca. 1,6 Mio €. 

• Bekanntgabe des Bescheides des WWA Hof zur Förderung der Sanierung beste-
hender Abwasserkanäle mit einer Fördersumme von 5.099.191,65 € nach der 
RzWAS 2021. Die Kosten dort betragen ca. 7 Mio €. 

• Bekanntgabe des Festsetzungsbescheides zur Forstwegebauförderung in Lanken-
reuth des Amtes für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten mit einer Förderhöhe 
von 74.904,00 € bei Kosten in Höhe von 111.420,19 €. 

• Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides des WWA Hof zur Förderung der Ver-
bundleitung Unternschreez – Neuenreuth mit einer Fördersumme von 158.640,00 
€. Die Kosten hier werden bei ca. 975.000 € liegen. 

• Bekanntgabe des Zuwendungsbescheides des WWA Hof zur Förderung des Brun-
nens IV in Höhe von 1.388.520,00 €. Die Kosten hierfür liegen bei ca. 2.175.000 € 
liegen.  

• Bekanntgabe des Bescheides Des Bayerischen Landesamtes für Statistik vom 
13.12.2021. Die Stadt Creußen erhält keinen Ausgleich wegen coronabedingten 
Rückgangs der Gewerbesteuer 2021.  

• Bekanntgabe der Schlüsselzuweisung in Höhe von 1.462.008 € für das Jahr 2022. 
2021 betrug die Zuweisung 1.271.572 €. Das bedeutet einen Aufwuchs von 
190.436 €. 

• Erster Bürgermeister verliest das Schreiben der FF Schwürz-Hörlasreuth. In Ab-
sprache mit dem federführenden Kommandanten wird die FF Schwürz-Hörlasreuth 
ab dem 26.03.2022 als Abteilung der FF Creußen geführt.  
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164. Beratung und Beschlussfassung zur Kreditaufnahme 2022; 
 

Beschluss: 

Der Stadtrat nimmt Kenntnis vom Bescheid der Regierung vom 09.12.2021 Az.:  ROF-
SG12-1546.3-4-11-11 und beschließt die Kreditaufnahme 2022 gem. dem vorgenannten 
Bescheid auf 100 % der Tilgung zu beschränken. Die Verwaltung wird beauftragt einen 
entsprechenden Haushaltsentwurf zu fertigen und mit dem Finanzausschuss zu bespre-
chen. 

 
Ja 17  Nein 0   
 
165. Bauanträge die bis zur Sitzung eingehen; 
 

./. 
 
 
 
166. Anfragen und Bekanntgaben am Ende der öffentlichen Sitzung; 
 

• 2. Bürgermeister Nols meint unter Hinweis auf die Bürgersprechzeit, dass mit dem 
Träger des Evang. Kindergartens ein Gespräch geführt werden müsse. SR Schmidt 
und Tauber hätten gerne Informationen zum Vergabesystem, wenn das Gespräch 
zwischen Bürgermeister und Träger stattgefunden hat. SR Lautner meint, dass ein 
Anmeldevorlauf von 2 Jahren reichen müsse um einen Platz zu bekommen.  

• SR´in Sendelbeck weist darauf hin, dass bei der Erschließung des Baugebietes 
Kanzgarten in Gottsfeld an die ausreichende Erschließung der landwirtschaftlichen 
Grundstücke gedacht werden müsse. Die Grundstücke an sich seien sehr klein 
bemessen.  

• Erster Bürgermeister Dannhäußer bedankt sich bei den weiteren Bürgermeistern 
und dem Stadtrat für die vertrauensvolle Zusammenarbeit. Bei über 200 Tagesord-
nungspunkten wurde über die Fraktionsgrenzen hinweg zum Wohle der Stadt 
Creußen gearbeitet. 

 
 
 

NICHTÖFFENTLICHE SITZUNG 
 
 
Gegen die Protokolle der Stadtratssitzungen vom 25.10., 18.10. und 06.12.2020 werden 
bis zum Ende der Sitzung keine Einwendungen erhoben. Sie gelten damit als genehmigt.  
 
 
Damit sind alle Beratungspunkte der Sitzung behandelt und Erster Bürgermeister Martin 
Dannhäußer schließt die Sitzung.  
 
 
 
 

Martin Dannhäußer   Klaus Baumgärtner 
Erster Bürgermeister   Protokollführer 

 


